
_________________________________________________________________________________ 
 
Verteiler: BM / RM / AL 1 / 2 /FBL 10 / FBL 11 / FB 20 / FB 21 / FB 22 / VZ  

Niederschrift 
 
über die 10. öffentliche Sitzung des Bau- und Umweltausschusses der 
Stadt Schortens 
 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Sitzungstag: 
 

Mittwoch, 25.06.2008 

Sitzungsort: 
 

Rathaus Heidmühle, Oldenburger Str. 29 

Sitzungsdauer: 
 

17:00 Uhr bis 17:55 Uhr 

 
Anwesend sind: 
  
Ausschussvorsitzender Wilfried Sutorius 
  
Ausschussmitglieder  Manfred Buß 
  Thomas Eggers 
  Peter Gamperl 
  Dieter Köhn 
  Claudia-Andrea König 
  Sabine Mietz-Hüttel 
  Joachim Müller 
  Mike Schauderna 
  
Von der Verwaltung 
nehmen teil: 

 
Bürgermeister Gerhard Böhling 

  BOAR Bernd Kaminski 
  TA Detlef Otten 
  TA Petra Kowarsch 
 
 
Tagesordnung: 
 1. Eröffnung der Sitzung   
  
 Der Ausschussvorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet die 

Sitzung. 
 

 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
  
 Der Ausschussvorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung, die Zahl 

der anwesenden Ratsmitglieder sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 

 3. Feststellung der Tagesordnung   
  
 Der Ausschussvorsitzende stellt die Tagesordnung fest. 

 
 4. Genehmigung der Niederschrift vom  21.05.2008   
  
 Diese Niederschrift wird genehmigt. 

 



 5. Einwohnerfragestunde   
  
 Es werden keine Fragen gestellt. 

 
 6. Abschlussbericht 2007 des Budgets Budgetbereich 32 

(Bautechnik/Umwelt/Grünflächen)  SV-Nr. 06//0327 
  
 FBL Otten erläutert den  Abschlussbericht des Budgetbereiches 32 für 

2007 und weist ergänzend darauf hin, dass die Überschreitung im 
laufenden Budget zum Großteil auf den geringen Trinkwasserverbrauch 
zurückzuführen ist, der sich entsprechend auf die Einnahmehöhe der 
Schmutzwassergebühr auswirkt. Zur Kompensation wurden bereits 
diverse Unterhaltungsmaßnahmen von 2007 nach 2008 verschoben, so 
dass ggf. im Haushalt 2009 erhöhte Ansätze vorzusehen sind, um den 
Überhang wieder auszugleichen. Der Bericht wird zustimmend zur 
Kenntnis genommen. 
 

 7. Herstellung einer Überdachung an der Filiale der Volksbank Jever eG in 
Grafschaft - Ersatz für eine Buswartehalle  SV-Nr. 06//0332 

  
 Seitens der Verwaltung werden zwei Varianten vorgestellt, wie eine 

mögliche Verbesserung der Bushaltestelle an der Filiale der Volksbank 
Jever in Grafschaft hergestellt werden kann. Danach soll im vorderen 
Bereich der Büroräume auf einer Fläche von mindestens 4.00 m x 1,20 
m - evtl. tiefer - eine Unterstellmöglichkeit hergestellt  werden. Die 
Preise, die angefragt worden sind, belaufen sich auf ca. 11.000 Euro für 
die Herstellung der Überdachung. Die Volksbank selbst würde sich mit 
einem Kostenanteil von 2.000 Euro beteiligen. Eine bauliche Lösung, 
die möglichst noch günstiger ist als 11.000 Euro ist, wird auch seitens 
der Volksbank befürwortet. Die konkrete Planung wird dem 
Fachausschuss erneut vorgestellt. 
 
Es ergeht folgender Beschlussvorschlag: 
 
Der Verwaltungsausschuss möge beschließen: 
Zur Verbesserung der Unterstellmöglichkeiten für die Haltestelle in 
Grafschaft an der Sillensteder Straße sind im Haushaltsplan 2009 9000 
Euro vorzusehen. 
 

 8. Amphibienschutz 2008  SV-Nr. 06//0331 
  
 Die Ergebnisse der Amphibienschutzmaßnahmen werden in der 

Sitzung vorgestellt. 
Mit der Unterstützung von 12 freiwilligen HelferInnen und der VGS 
Heidmühle konnten insgesamt 14.610 Erdkröten, 66 Grasfrösche und 6 
Molche in dieser Saison an den Fangzäunen registriert werden. 
 
Ein Dankeschön an die freiwilligen HelferInnen erfolgt im Oktober 
dieses Jahres in Form einer Einladung zu einem Ausflug gemeinsam 
mit den Spielplatzpaten und den Grünpaten. Die Grafik der Ergebnisse 
ist als Anlage beigefügt. 
 
 



 9. Anfragen und Anregungen:   
  
 9.1. Die Anfrage von RM Buß bezüglich des Beginns der Sanierung der 

Altlast Beethovenstraße wird von BM Böhling dahingehend beantwortet, 
dass laut Auskunft des Landkreises zurzeit die Ausschreibung läuft und 
im Herbst mit den Arbeiten begonnen wird.   

  
 9.2. Die Anfrage von RM Müller hinsichtlich einer erforderlichen Sanierung 

des Geestweges wird dahingehend beantwortet, dass ein 
grundsätzlicher dringender Sanierungsbedarf für den Geestweg zurzeit 
nicht vorliegt, punktuelle Entwässerungsprobleme jedoch geprüft und 
ggf. beseitigt werden.   

  
 9.3. Der Ausschussvorsitzende Sutorius fragt nach dem Reinigungsturnus 

für die Sporthalle in Glarum, da zeitweise ein Mangel an Reinigung 
festzustellen ist. Hinweis der Verwaltung: Der Hausmeister erhält eine 
entsprechende Mitteilung.   

  
 


